[image: ][image: ]					Fotos: Eisenbahnstraße/ Volkmarsdorfer Markt von Weiß (CC-BY-SA)

Sichte die vorliegenden Quellen und Materialien zur heutigen Eisenbahnstraße/ zum 
              Volkmarsdorfer Markt. Führt für die vorliegenden Quellen eine Quellenkritik durch. Notiert 
              Eure Ergebnisse in M1.  1


            Zusatz: Suche den Standort der Eisenbahnstraße/ des Volkmarsdorfer Marktes auf google maps.

 	Ordne die gewonnen Informationen zur Geschichte der Straße/ des Platzes anschließend auf 
              dem Zeitstrahl M2 an.    2

a) Ergänze auf dem Zeitstrahl die jeweiligen Namen, die die heutige Eisenbahnstraße/ der Volkmarsdorfer Markt in den entsprechenden Zeiträumen hatte.
b) Ordne den entsprechenden Zeiträumen und Straßennamen das jeweilige politische System zu.
c) Formuliere anschließend unter Berücksichtigung des politischen Systems mögliche Gründe für die jeweilige Straßen(um)benennung bzw. (Um)Benennung des Platzes.

Erstellt mit Hilfe der Anwendung Stepmaps.de eine digitale Karte zur Geschichte der Eisenbahnstraße/ des Volkmarsdorfer Marktes. Die Karte soll die einzelnen Stationen der Namensgebung sowie jeweilige Gründe und den historisch-politischen Kontext verdeutlichen.  3  2


    	Präsentiert Eure Karte vor der Klasse.

Stellt Euch vor, für eine mögliche erneute Umbenennung der Eisenbahnstraße gäbe es innerhalb der Stadt Leipzig folgende Vorschläge 
– Beibehaltung des Namens   oder – Helmut-Kohl-Straße oder – ein ganz neuer Vorschlag

Diskutiert mögliche Pro- und Contraargumente und notiert diese in der Tabelle M3.
Entscheidet Euch im Anschluss für einen der Vorschläge.

Entwickelt eine 3-minütige Standpunktrede unter der Überschrift:

"Historische Orientierung oder politische Beeinflussung?" – Die Eisenbahnstraße soll zukünftig ... heißen....  4  2

Eisenbahnstraße/ Volkmarsdorfer Markt – Erinnerungsorte der Arbeiterbewegung?
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M1 Überblick Quellenkritik zur "Eisenbahnstraße/ Volkmarsdorfer Markt"
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M 2 Zeitstrahl "Eisenbahnstraße/ Volkmarsdorfer Markt"
Quelle 


c) Politisches System 


b) Name des Platzes







d) Gründe für jeweilige Benennung:

b) Straßenname (Zeitraum)








Quelle 
Quellen 

d) mögliche Gründe
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					Material zur Geschichte der Eisenbahnstraße/ Volkmarsdorfer Markt



[image: ]Q1: Straßenverzeichnis der Stadt Leipzig, 2001
	                          Auszug aus Straßennamenverzeichnis mit allen Änderungen seit 1990, 01. Oktober 2001. Zur Verfügung gestellt vom Amt für Statistik und Wahlen der Stadt Leipzig (CC-BY-SA).

Q2 a Beschlussübersicht der Ratsversammlung und Mitteilung über die Bestandskraft von Neu- und Umbenennungen von Straßen und Plätzen.
[image: ]
















Leipziger Amtsblatt Nr. 2012-02 vom 21.1.2012. Zur Verfügung gestellt von der Redaktion des Leipziger Amtsblattes (CC-BY-SA).



[image: ]Q2 b Beschlussübersicht der Ratsversammlung und Mitteilung über die Bestandskraft von Neu- und Umbenennungen von Straßen und Plätzen.







Q 3 Zeitungsartikel, LVZ (15.12.2011)
[image: ]
LVZ Artikel vom 15.12.2011. Zur Verfügung gestellt von der Redaktion der Leipziger Volkszeitung (CC-BY-SA).

Q4 Auszüge aus "Heimatlicher Lesebogen", Sonderausgabe 1959 B) Artikel 46), 47), 48) Ernst Thälmann Platz & 49), 50)
A) Titelseite: "Erinnerungsstätten der Arbeiterbewegung und der antifaschistischen Widerstandsbewegung in der Stadt und im Landkreis Leipzig, Sonderausgabe 1959." Zur Verfügung gestellt vom Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig aus der Zeitungsauschnittsammlung von Ernst Wohlrath und der Stadt Leipzig Referat Kommunikation (CC-BY-SA).


[image: ]
[image: ]

[image: ]Q5 Brief an die Stadtverwaltung Leipzig, 3.6.1945.Brief an die Stadtverwaltung Leipzig vom 3.6.1945. Zur Verfügung gestellt vom Stadtarchiv Leipzig (CC-BY-SA).



[image: ]Q6 Gedenktafel für Ernst Thälmann an der Zollikoferstraße.Fotografie der Gedenktafel für Ernst Thälmann an der Zollikofer Straße in Leipzig vom 29.8.2018. Foto: „Gedenktafel Ernst Thälmann“ von S. Titze  (CC-BY-SA).



 

[image: ]Q7 Informationen Horst Wessel 						   Q8 Informationen Ernst Thälmann
[image: ]Vgl. Hortzschansky, Günter & Wimmer, Walter: Ernst Thälmann. Kleine Biografie, Berlin 1988. Siehe auch : Vgl. Fuhrer, Armin: Ernst Thälmann. Soldat des Proletariats, München 2011.
Vgl. Siemens, Daniel: Horst Wessel. Tod und Verklärung eines Nationalsozialisten, München 2010. 

    
M3 Mögliche Vorschläge für eine erneute Umbenennung der heutigen Eisenbahnstraße
	
	eigener Vorschlag:

______________________________
	Eisenbahnstraße
(bleibt)
	Helmut-Kohl-Straße
(oder ein anderer Name eines aktuellen Politikers)

	
mögliche Pro-Argumente


	
	
	

	
mögliche Contra-Argumente


	
	
	

	
zusammenfassende Begründung
für einen Straßennamen

	
	
	



Notizen Standpunktrede:


[bookmark: _GoBack]LÖSUNG   M 2 Zeitstrahl "Eisenbahnstraße/ Volkmarsdorfer Markt"
Quelle 1


c) Politisches System 


b) Name des Platzes







d) Gründe für jeweilige Benennung:

b) Straßenname (Zeitraum)


Weimarer Republik
Kaiserreich

Volkmarsdorfer Markt seit 2012
Volkmarsdorfer 
Markt (1945)
Ernst-Thälmann-Platz ab 1945

amerik. Be-satzung
SBZ
Ernst-Thälmann-Straße ab 1945

Volkmarsdorfer Markt
Horst-Wessel-Platz
ab 1933
Eisenbahnstraße
ab 1991


wiedervereinigte BRD
DDR
Eisenbahnstraße 1839

Nationalsozialismus

Quelle 2,3
Quellen 4,5,6

d) mögliche Gründe
	Kaiserreich: Eisenbahnst.
Benennung nach Entstehungsgrund oder spezieller Charakteristika des Ortes.


	SBZ/DDR: Ernst-Thälmann-Straße
- Antifasch.„Heldenmythos“ - Idealisierung Thälmanns als Held d. Arbeiterbewegung
- Erinnerung an Widerstand gegen NS, um sich nicht mit Identifikation der deutschen Bevölkerung auseinandersetzen zu müssen
- Kein Raum für individuelles Gedächtnis, sondern Erinnerung an kollektiven Widerstand
- Opfer des Nationalsozialismus aus Sicht der DDR v.a. Kommunisten, Antifaschisten, keine Erinnerung an JüdInnen, Roma & Sinti usw.
	Wiedervereinigte BRD: Eisenbahnstraße
- Kommunistische Entideologisierung nach Wiedervereinigung
- Hinterfragen historischer Personen und der öffentlichen Erinnerung an diese 
- Tilgung historisch fragwürdiger oder zu kritisierender Straßen- und Plätzenamen

	Kaiserreich: Volkmarsdorfer Markt
- geographisch bzw. funktional orientiert

	Nationalsozialismus: Horst-Wessel-Platz
- Benennung von repräsentativen Straßen und Plätzen nach ausgewählten Personen aus den eigenen Reihen, um Bevölkerung zu „erziehen“ und zu ideologisieren
- Schaffung eines „Heldenmythos“

	Amerikanische Besatzungszone 1945: Volkmarsdorfer Markt
- Rückbenennung zur Entpolitisierung und Entnazifizierung des Straßenbildes

	SBZ/DDR: Ernst-Thälmann-Platz
- Benennung von repräsentativen Straßen und Plätzen nach ausgewählten Personen aus den eigenen Reihen, um Bevölkerung zu „erziehen“ und zu ideologisieren
- Schaffung eines „Heldenmythos“- Verehrung des antifaschistischen Widerstandes und der Anführer der Arbeiterbewegung
	BRD: Volkmarsdorfer Markt
Entpolitisierung und Hinterfragen historischer Personen und der öffentlichen Erinnerung an diese, Tilgung historisch fragwürdiger oder zu kritisierender Straßen- und Plätzenamen

	???



LÖSUNG M1 Überblick Quellenkritik zur "Geschichte der Eisenbahnstraße/ Volkmarsdorfer Markt " 

	Q1
Verzeichnis der seit 1990 um- und neubenannten Straßen und Plätze


	Q2
Amtsblattartikel


	Q3
LVZ-Artikel

	Q4
Artikel und Bilder zu Ernst Thälmann

	Q5
Brief an die Stadtverwaltung Leipzig

	Q6
Fotografie Gedenktafel Ernst Thälmann
	Q7-8
Kurzbiografien Ernst Thälmann und Horst Wessel

	Quellengattung: Amtliche Bekanntmachung

Verfasser: Amt für Statistik und Wahlen der Stadt Leipzig

Entstehungsdatum: 1.10.2001

Politischer/historischer Kontext: 
- Transparenz der im Zeitraum von 1990 bis 2001 umbenannten Straßen und Plätze

	Quellengattung: Zeitungsartikel

Verfasser: Stadt Leipzig

Entstehungsdatum: 21.1.2012 und 1.9.2012

Politischer/historischer Kontext: 
- Amtliche Bekanntmachung der Umbenennung des Ernst-Thälmann-Platzes

	Quellengattung: Zeitungsartikel

Verfasser: Klaus Stäubert (Leipziger Volkszeitung)

Entstehungsdatum: 15.12.2011

Politischer/historischer Kontext:
- Kommentar des Stadtratsbeschlusses zur Umbenennung des Ernst-Thälmann-Platzes

	Quellengattung: Darstellungstext

Verfasser: Karl Wiegel

Entstehungsdatum: 1959

Politischer/historischer Kontext:

Ideologisierung und Glorifizierung der Führer der Arbeiterbewegung

	Quellengattung: Brief

Verfasser: Alexander Kaiser

Entstehungsdatum: 3.6.1945

Politischer/historischer Kontext:
- Kommentar über die zu treffenden Maßnahmen zur Entnazifizierung Leipziger Straßen- und Plätzenamen

	Quellengattung: Gegenständliche Quelle

Verfasser: Stadt Leipzig

Entstehungsdatum: 2014

Politischer/historischer Kontext: 
- Umstrittene Umbenennung des Ernst-Thälmann Platzes in Volkmarsdorfer Markt bei gleichzeitiger Erinnerung an Ernst Thälmanns Wahlkampfrede 1932 auf dem Platz

	Gattung: Darstellungstext

Verfasser: unbekannt

Entstehungsdatum: 25.8.2018

Politischer/historischer Kontext:
- Zeitgenössische Einordnung der Persönlichkeiten Ernst Thälmann, Horst Wessel







Lösung Aufgabe 3: Mögliche Darstellung der Simsonstraße auf stepmap.de


[image: ]Erstellt auf StepMap von Luna Ragheb am 23. August 2018. Zur Verfügung gestellt von der StepMap (CC- BY-SA).
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Lösung Aufgabe 4 - M3 Mögliche Vorschläge für eine erneute Umbenennung der heutigen Eisenbahnstraße
	
	eigener Vorschlag

	Eisenbahnstraße
(bleibt)
	Helmut-Kohl-Straße
(oder ein anderer Name eines aktuellen Politikers)

	
mögliche Pro-Argumente


	

	
- keine bürokratischen Aufwendungen nötig
- keine ideologische Färbung des Namens
	
- Würdigung des "Kanzlers der Einheit"

	
mögliche Contra-Argumente


	


	
- kaum Orientierungs-/ Identifikationsangebot
	
- erneute politische Indienstnahme?

	
zusammenfassende Begründung
für einen Straßennamen

	
	
	



Notizen Standpunktrede
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Beschlussiibersicht der Ratsversammlung vom 14.12.2011

RBV-1032/11: Cefshrdung, Belistigung und Zer-
stérung in der nordlichen Kritzbergstrade
RBV-1033/11: Beantragung von MaBnahmen zur
Verminderung der Belastungen durch die Um-
leitung der B 6, verursacht durch das bis zum
27042012 andavernde StraBenbauvorhaben
an der Kreuzung Max-Licbermann-Strae/
Landsberger Strae

RBV-1034/11: StraBennamen

RBV-1035/11: Stadtbezirksbeirat Leipzig-Ost —
Abberufung und Bestellung eines Mitgliedes
(DS-Nr.V/1866)

RBV-1036/11: Seniorenbeirat - Abberufung und
Bestellungeines Stellvertreters (DS-NxV/1885)

RBV-1037/11: Stiftung Vélkerschlachtdenkmal
Leiprig - Stiftungsbeirat (DS-Nr.V/1897)

'RBV-1038/11: Energetische Sanicrung des Schau-
spicls ermoglichen - Contracting nutzen —
FDP-Fraktion

RBV-103/11: Gemeinsam lernen - Inklusion le-
ben _ Fraktion Biindnis 90/Die Grinen

RBV-1041/11: Verkehrsentwicklungsplan ,pro
Klima* - Fraktion Die Linke

RBV-1042/11: Feierlichkeiten am 3. Oktober 2016
in Leipzig ausrichten - FDP-Fraktion

RBV-1043/11: Wiedereinrichtung ciner Sirene im
Rahmen des Hochwasserschutzes in Kleinpés-
na _ Ortschattsrat Engelsdort

RBV-1044/11: Larmaktionsplan — Ortschaftsrat
Lindenthal

RBV-1045/11: Wahi der Eigenbetricbsleitung des
Eigenbetricbes Stadtisches Klinikum ,St.
Georg* sowie Bestellung der Geschaftsfiih-
rung der Klinikum St. Georg gGmbi (DS-
NeV/1878)

RBV-1046/11: Woche der Briderlichkeit - Zentra-
le Erofinungsveranstaltungen in Leipzig vom
9.bis 12. Marz 2012 (DS-Nx.V/761)

RBY-1047/11: Neufestsetzung der Entelte firdie
Musikschule Leiprig  Johann Sebastian Bach*
ab 1 August 2013 (privatrechiliche Entgeltord-
nung) (DS-NE.V/1813)

RBV-1048/11: Anderung des Beschlusses der Rats-
‘versammlung RBV-850/11 vom 22,06 2011 Sit-
‘zungsplan der Ratsversammlung fir das Jahr
2013 (DS-N=.V/1851)

RBV-1049/11: Kapitalzufiihrung Zoo Leiprig
GmbH und Bestitigung einer iberplanmi-
Bigen Ausgabe gemaf § 79 (1) SachsGemO
(DS-Nr.V/1836)

'RBY-1050/11 Langfristiges Entwicklungskonzept
fir das Kinderlagesstattennetz der Stadi Leip-
zig bis zum Jahr 2025 (DS-Nr.V/1482)

RBV-1051/11: Widmungssatzung zur Feststellung,
des Sondervermogens der Stadi Leipzig firdas
Stadtische Klinikum ,St. Georg" Leiprig, Ei-
‘genbetricb der Stadt Leiprig (DS-Nr.V/1805)

RBV-1052/11: Vertretungssysteme in der Kinder-
‘tagespflege — Regelung bei nicht planbarem
Ausall der Tagespflegeperson wie Krank-
heit u. A (Umsetzung RBIV-1453/09) (DS-
Nr.V/1839)

RBV-1053/11: Baubeschluss: Lene-Voigt-Schu-
e, Mittelschule der Stadt Leipzig, Willi-Bre-
del-StraBle 11, 04277 Leiprig, Teilsanierung:
Fassade, Fenster, barrierefreier Umbau, Teil
Sanierung Sanitr, BrandschutzmaBnahmen
(DS-Nx.V/1845)

RBY-1054/11: Beantragung der Mitgliedschatt der
‘Stadt Leipzi im Netzwerk , Informationsge-
‘meinschat Passivhaus im Rahmen des Euro-
‘pean Energy Award hier-Teilnahme der Stadt
Leipzigim EU-Programm EnerCitEE, u.a. Er-
stellung Nutzerhandbuch fir Passivhausschu-
le und Offentlichkeitsarbeit (DS-Nr.V/1795)

RBY-1055/11: Bebauungsplan Nr. 334 ,Merse-
‘burger-/ Miltitzer Strafie* Stadtbezirk Leip-
zig-Altwest, Oristeile Burghausen-Rixckmars-
dort, Billigungs- und Auslegungsbeschluss
(DSNe.V/1796)

'RBY-1056/11: Bebauungsplan N 240, SchleuBig-
Sud®; Stadtbezirk Leiprig-Sidwest, Oristeil
‘Sehleubig; Satzungsbeschluss (DS-N-V/1823)

RBV-1057/11: Modellprojekt Biirgerarbeit - Kos-
ten firdie Einrichtung von 200 Burgerarbeits-
pltzen bei der Stadt Leipzig und ihrer Eigen-
betricbe sowie Sachkostenzuschuss fir dieum

23 Stellen erhohte Anzahl von insgesamt 523
Brgerarbeitsplitzen (DS-Nr.V/1830)

RBY-1058/11: Neufassung des Ratsbeschlusses
Nr. RBV-779/11 - Modellvorhaben gegen Ju-
gendarbeitslosigkeit ,JOBLINGE Leipzig*
(DS-Nr.V/1831)

RBV-1059/11: Nachtragswirtschaftsplan des Kom-
‘munalen Eigenbetricbes Leiprig-Engelsdort
(KEE) fur das Jahr 2011 (DS-Nr.V/1856)

RBV-1060/11: Verkauf von Teilflichen es Tech-
nologieparks im Industriepark Nord zur Er-
weiterung des BMW-Werkes (DS-Nr.V/1893)

RBV-1061/11: 2. Satzung zur Anderung der Sat-
‘zung itber die Erhebung der Zweitwohnungs-
Steuer in der Stad Leipzig (DS-Nr.V/L765)

RBV-1062/11: Umsetzung Vermogenshaushalt
2010 per 31.12.2010 (DS-Nr.V/1251)

RBV-1063/11: Feststellung des Jahresabschlusses
fir das Wirtschaftsjahr 2000 fur den Eigenbe-
frieb Stadtisches Bestattungswesen Leiprig
(DS-Nr. V/1735)

RBV-1064/11: Feststellung des Jahresabschlusses
fir das Wirtschaftsjahr 2010 fr den Eigenbe-
rieb Stadtisches Bestattungswesen Leiprig
(DS-Nr V/1736)

RBV-1065/11: Feststellung des Jahresabschlusses
fir das Wirtschaftsjahr 2010 fir den Eigen-
‘etricb der Stadt Leipzig , Verbund Kommu-
naler Kinder- und Jugendhilfe* (VKKJ) (DS-
NEV/1780)

RBY-1066/11: Bestellung des Abschlussprifers
fir die Prifung des Jahresabschlusses zum
31.12.2011 und des Lageberichtes 2011 im Ei-
genbetricb , Verbund Kommunaler Kinder-und
Jugendhilfe® (DS-Nr.V/1781)

RBV-T067/11: Bestellung des Abschlusspriers
fir die Prifung des Jahresabschlusses zum
31.12.2011 und des Lageberichtes 2011 im
Stadtischen Eigenbetrich Behindertenhilte
(DS-Nr.V/1782)

RBV-1068/11: Bestellung des Abschlussprifers
fir die Prifung des Jahresabschlusses zum
31.12.2011 und des Lageberichtes 2011 im Ei-
genbetrieb Stadtisches Klinikum ,St. Georg*
Leipzig (DS-Nr.V/1783)

'RBY-1069/11: Bestellung des Abschlusspriers fir
diePrifung des Jahresabschlusseszum31 12.2011
und des Lageberichtes 2011 im Eigenbelrich
Stadtreinigung Leiprig (DS-N=V/1784)

'RBY-1070/11: Bestellung des Abschlusspriers fir
dicPrifung des Jahresabschlussesum31 12.2011
und des Lageberichtes 201 1 im Eigenbetricb Be-
stattungswesen Leipzig (DS-NeV/1785)

RBV-1071/11: Bestellung des Abschlusspritfers
fir die Priifung des Jahresabschlusses zum
31.12.2011 und des Lageberichtes 2011 im
Kommunalen Eigenbetrich Leipzig-Engels-
dord (KEE) (DS-Nr.V/1816)

RBV-1072/11: Bestellung des Abschlusspritfers
fir die Prifung des Jahresabschlusses zum
31.12.2011 und des Lageberichtes 2011 im Ei-
genbetricb Musikschule Leipzig ,Johann Se-
bastian Bach” (DS-Nr.V/1817)

RBV-1073/11: Feststellung des Jahresabschlusses
fir das Wirtschaftsjahr 2010 fir den Kommu-
nalen Eigenbetrich Leipzig-Engelsdorf (DS-
NeV/1818)

RBV-1074/1: Feststellung des Jahresabschlusses
fir das Wirtschaftsjahr 2010 fur den Eigenbe-
trieb Staditisches Klinikum , St. Georg" Leip-
zig (DS-Nr.V/1819)

RBV-1075/11: Feststellung des Jahresabschlusses
fir das Wirtschaftsjahr 2010 fur den Eigenbe-
trieb Musikschule Leipzig ,Johann Sebastian
Bach* (DS-Nr.V/1820)

RBY-1076/11: Feststellung des Jahresabschlusses
fir das Wartschaftsjah 3010 fir den Stadtischen
Eigenbetrieb Behinderlenhilfe (DS-Nr V/1835)

RBV-1077/11: Nachtragswirtschaftsplan 2011 fir
den Eigenbetricb Stidtisches Bestattungswe-
sen (DS-Nr.V/1887)

RBV-1078/11: Entgelt- und Sportstittenverga-
‘beordnung der Stadt Leiprig fir die Nutzung
von kommunalenSportstitten (DS-NrV/1723)

'RBY-1079/11: Anderung des Baubeschlusses: Neu-
‘bau Gruppenwache Sid, Zwickauer Strafie,
04103 Leiprig; RBIV-1718/09 vom 16.09.2009
inVerbindung mit ciner iiberplanmiigen Aus-
‘gabe gemi §79 (1) SachsGemO von 457 144 €
(DS-Ne.V/1798) m
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Mitteilung tber die Bestandskraft von Neu- und
Umbenennungen von StraBen und Platzen
sowie Teilaufhebung von einem StraBennamen

Dienachfolgend genannten, inder Ratsversammlung
am 20.06.2012 beschlossenen Neu- und Umbenen-
nungen von Strafen und Teilaufhebung eines Stra-

Neubenennungen
Stadtbezirk Mitte, Ortsteil Zentrum, B-Plan Nr.
15,5, Hofe am Bril*
DienéueStraBlezvischen Brihlund Richard-Wag-
ner-Strafie erhilt den Namen Plauensche Strafi.
Stadtbezirk Ost, Ortsteil Volkmarsdorf, B-Plan

Nr. 374, Stadtteilpark Volkmarsdorf und Um-
feld* - Vorentwurt

Die nee Strae erhilt den Namen Hildegard-
strafe (Verlangerung der bestehenden Strafi).
Stadtbezirk Sud, Ortsteil Connewitz, Bebauung
Fockestrafie

Die neue StraBe erhalt den Namen Fockestrafie
(Verlingerung der bestehenden Stratie)
Stadtbezirk Stdwest, Ortsteil Pla

ung auf dem Plagwitzer Bahnhofsarcal
Die in Forisetzung der Markranstidter Straie
neu entstehende Strafie erhlt den Namen Mark-
ranstidter Strae (Verlingerung der bestchen-
den StraBe). Die in sudliche Richtung fihrende
neue Strafie erhilt den Namen Riickener Straf.
Stadtbezirk West, Ortsteil Lausen-Grimau

Die neue Strafie erhilt den Namen Lammertweg.

. Bebau-

Umbenennung und

Neubenennung
Stadtberirk Ost, Ortsteil Molkau, B-Plan Nr.E-215

 Wohngebiet Zweinaundorfer Strafie” 1. Ande.
fung - Aufstellungsbeschiuss

Bennamens [Beschiuss- Nt RBV-1274/12),amilichbe-
Kannt gemacht im Amisblatt Nr. 14 vom 07.07.2012,
sind seit dem 08.08.2012 bestandskriftig.

Die Alexander-Alesius-Strage zwischen Zvei-
naundorfer und Albrechishainer Strae wird in
Obernaundorfer Strae umbenannt. Die unbe-
nannte ParallelstraBe mit den Adressen Alexan-.
der-Alesius-Strae 1, 2,3, 4 und 6 erhalt den Na-
men Alexander-Alesius-Strafe.

Neubenennung und

Teilaufhebung

Stadtbezirk Nordwest, Ortsteil Wahren und Ort-
schaft Litzschena-Stahmeln
Dievon der Strae An der Elsterin westliche Rich-
tung fihrende, unbenannte StraBecrhlt den Na-
men Aue (Verlingerung der bestehenden Strati).
‘An dem an der Mihlenstrafe beginnenden und in
stdliche Richtung bis zur Kreuzing an der unbe-
nannten StraBe filhrenden Straenabschnitt wird
der Name Aue aufgehoben.

‘Amt fir Statistik und Wahlen




image11.jpeg
Abkehr von einem Mythos

Umbenennung des Ernst-Thilmann-Platzes beschlossen - Volkmarsdorf bekommt seinen Markt zuriick

Der Volkmarsdorfer Markt erhilt seinen
Namen zuriick. Mehrheitlich stimmte
der Stadtrat dafiir, den heutigen Ernst-
Thalmann-Platz wieder umzubenennen.
Damit verschwindet der Name des kom-
munistischen Arbeiterfithrers, den die
Nationalsozialisten nach elf Jahren Haft
1944 im Konzentrationslager Buchen-
wald ermordeten, nun vollstandig aus
dem Leipziger StraBenverzeichnis.
Bereits 1992 kam die Eisenbahnstra-
Be wieder zuriick. Auch sie war zu DDR-
Zeiten dem einstigen Vorsitzenden der
Kommunistischen Partei Deutschlands
(KPD) gewidmet worden. Ende der
1990er-Jahre folgte dann die groBe Um-
bennungswelle. Eine eigens zu diesem
Zweck eingesetzte Kommission des
Stadtrates evaluierte damals 176 Namen
n StraBen und Plitzen. Diese Priifung
erstand der Volkmarsdorfer Ernst-
Thalmann-Platz. Damit schien die Auf-
arbeitung dieses Komplexes DDR-Ge-
schichte ~ fir Leipzig beendet. Die
Kommission schloss ihre Arbeit mit dem
Hinweis ab: ,Die Wiederaufnahme im
Einzelfall bedarf neuer Erkenntnisse.”
Und genau diese liegen nach Ansicht
der Griinen jetzt vor. Die DDR-Staats-
partei SED, so begriindete Ingo Sasama
den VorstoB seiner Fraktion, habe Thal-
mann zum Helden stilisiert. ,Er galt als
nie irrender grofartiger Stratege, als
mitreiBender Redner und charismati-
sche Persnlichkeit. Ein Kind der Arbei-
terklasse, das Herz und Hirn der KPD",
so der Griinen-Stadtrat. Doch ,nichts,
aber auch gar nichts davon ist wahr*,
meinte er. Alle Dokumente, vor allem
die in den vergangenen Jahren im Berli-
ner Bundesarchiv aufgearbeiteten, be-

legten nach seinen
Worten: ,Die Fithrung
der SED filschte die
Geschichte, um den
Mythos zu erschaf-
fen.”

Eine halbe Stunde
verwandelte sich die
Ratsversammlung  in
ein Geschichtssemi-
nar. Sasama erinnerte
daran, dass Thalmann
beim Hamburger KPD-Aufstand 1923
entgegen der Legende keine herausra-
gende Rolle spiclte. Clara Zetkin soll
fiber ihn gar gesagt haben, er sei in
Jkritikloser Selbsttauschung und Selbst-
verblendung® gefangen. Unter Thal-
manns  Fithrung
geriet die SPD zum
politischen Haupt-
feind der KPD. So-
zialdemokraten
habe er ebenso wie
der von ihm ver-
ehrte Stalin als So-
zialfaschisten  ver-
unglimpft.
Geschichtsforscher
siihen darin und in
der Unterschiitzung
des Nationalsozia-
lismus einen indi-
rekten  Beitrag
Thélmanns zu Hit-
lers Weg an die
Macht. Dass ausge-
rechnet der sowje-
tische Diktator Sta-
lin  den spiter
inhaftierten  Thal-

Folos: s Kempner

Ingo
Sasama

Erhalt seinen alten Namen zuri
Volkmarsdorfer Markt.

mann fallen lieB, ge-
hort zur Ironie der Ge-
schichte. Selbst das
linke Blatt  Neues
Deutschland kam im
April dieses Jahres in
einer  Neubewertung
des deutschen Kom-
munisten zur Schluss-
folgerung: , Thilmann
ist keine Tkone mehr.

Die SPD ist bei die-
sem Thema hin- und hergerissen. Frak-
tionschef Axel Dyck sieht in Thilmann
vor allem den ,klaren Gegner der Sozi-
aldemokratie™. Doch nicht alle in seiner
Fraktion wirden fir die Platz-Umbe-
nennung stimmen, kindigte er an. Man-
che  betrachten
Thalmann als das
Nazi-Opfer, dessen
gedacht  werden
sollte - und zwar
nicht nur mit einer
Gedenktafel, wie
die Grinen vor-
schlagen.

Die Linkspartei,
aus deren Reihen
sich Sasama_vor
Wochen  Bilder-
stirmerei und ei-
nen Nazi-Vergleich
anhoren  musste
(die LVZ berichte-
te), gab sich ges-
tern betont mode-
rat, aber dennoch
Klar in ihrer Ab-
: der lehnung. Er wolle
vermeiden, so Lin-

William
Grosser

ken-Stadtrat William Grosser, ,dass wie-
der Narben aufplatzen und Verletzungen
aufreiBen”. Aber: ,Thilmann eine indi-
rekte Hilfe fiir die Machtergreifung Hit-
lers zu unterstellen, ist einfach ahisto-
risch.” Politische Fehler hitten damals
alle gemacht. ,Ein Vollblutdemokrat war
Thélmann nicht*, raumte Grosser ein,
Lebenso wenig wie ein Goerdeler oder
Adenauer." Historische Personlichkeiten
dirfen eben nicht nach heutigen
MaBstiben bewertet werden.

Dass Thilmann der Bezug zu Leipzig
fehle und damit als StraBenname obso-
let sei, lieB Grosser nicht gelten. Thél-
mann habe sich 13 Mal in der Stadt
aufgehalten, am 9. April 1932 als Ver-
sammlungsredner auf dem spater nach
ihm benannten Platz in Volkmarsdorf.
Auch Brandt, Erhard, Adenauer, Schu-
macher und Bismarck verbinde mit
Leipzig nichts — und trotzdem tragen
StraBen und Pliitze ihre Namen. ,Ernst
Thélmann war kein Heiliger, er hat
geirrt und sich Korrigiert und er ist
durch die Nazis grausam umgebracht
worden®, sagte Grosser. ,Er verdient es
auch, wie jeder andere nichtkommunis-
tische Widerstandskampfer von uns ge-
achtet zu werden. Die Rickbenennung
ist ein falsches politisches Zeichen — ge-
rade jetzt, da sich das braune Gesindel
in Netzwerken neu findet und ein Verbot
der NPD ernsthaft diskutiert wird",

Ein Argument, das Bert Sander (Wah-
lervereinigung) so nicht akzeptieren
wollte: ,Demokratie beweist ihre Wehr-
haftigkeit, ihre Souverénitit gerade da-
durch, dass sie in der Lage ist, auch kri-
tisch mit der eigenen Vergangenheit
umzugehen.* Klaus Staeubert
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Leipzig, Stadtbezirk Nordost

16) DorfstraBe 15 (Klubhaus ,Clara Zetkin“
des VEB Spezialbau Leipzig)

(frither Gaststatte ,Giildene Aue“)

Clara Zetkin sprach 1888, zur. Zeit des Sozlalisten-
gesetzes, in der ,Gildenen Aue“ das erste Mal in einer
ffentlichen Versammlung zu den Arbeitern Leipzigs.
Eine Gedenktafel am Saalgebéude triigt folgende In-
schrift: 5
.In diesem Hause sprach 1886 die Vorkdampferin fiir die
Gleichberechtigung der Frauen Clara Zetkin vor Leip-
ziger Arbeitern.”

47) Elisabethstrafic 13 (Kulturhaus der Eisenbahner
»1. November®) d

(friiher ,Thiiringer Hof", spiter ,Kaflers Festsile“)
In diesem Lokal befand sich ab 1890 die Zweigstelle
Volkmarsdorf des Arbeitervereins Leipzig.
Am 6. Jull 1916, zwei Tage vor ihrer Verhaftung,
sprach Rosa Luxemburg im kleinen Saale dieser Gast-
stétte vor einem ausgewihlten Krels Leipziger Genos-
sen, In dieser Versammlung wurde das Flugblatt
2"z Jahre Zuchthaus, das sich gegen die Verurteilung
Karl Liebknechts wendete, an die teilnehmenden Ge-
nossen verteilt.
Anfang des Jahres 1915 soll auch Karl Liebknecht hier
gesprochen haben, doch ist niiheres dariiber noch nicht
bekannt.

48) Ernst-Thilmann-Platz
(friiher Volkmarsdorfer Markt)

Der alte Volkmarsdorfer Markt war vor 1933 die Stitte

gewaltiger Kundgebungen der Kommunistischen Par-
tei und des Roten Frontkémpferbundes.

Am 9. April 1932 sprach Ernst Thalmann aus AnlaB der
Reichsprésidentenwahl auf diesem Platze zur Leipziger
Arbeiterschaft.

Gedenktafel am Haus Zollikoferstrafe 23:

,Ernst Thdlmann, der groBe deutsche Patriot, mobili-
sierte auf diesem Platz die Bevdlkerung von Leipzig
gegen Faschismus und Krieg.”

(Enthiillt zum 10.Jahrestag seiner Ermordung, am
16. August 1954).

49) Hermann-Liebmann-Strafie 97/99 (zerstdrt)

(frither KirchstraBe 99, Gasthof Neustadt)

Ernst Thilmann sprach im Saale des Neustadter Gast-
hofes am 17. Mérz 1925 zur Reichsprisidentenwahl zu
den Arbeitern des Leipziger Ostens.

50) Theklaer Strafie / Heiterblickstrafie

Denkmal (Obelisk) fiir die Opfer des KZ Abtnaundori-
Thekla, eines Aufienlagers von Buchenwald.

Am 18. April 1945 wurde im Zwangsarbeitslager Abt-
naundorf-Thekla, dort, wo heute das Denkmal steht,
ein Massenmord veriibt, der in seiner Grausamkeit den
Mordtaten von Oradour und Lidice gleichkommt.
SS-Banditen hatten alle Hiiftlinge, die sie nicht ab-
transportieren konnten, in eine Baracke eingesperrt,
diese mit flissigem Brennstoff begossen und in Brand
gesteckt. 80 unbekannte. Opfer, zum groSten Teil aus-
lindische Arbeiter und Widerstandskdmpfer, fanden
fern ihrer Heimat einen schrecklichen Tod.

Leipzig, Stadtbezirk Siid




image14.png
Alexander Kaiser
Ieipzig X 24, Klera-iieckstr.15 IT
iy

=g 23

it
tverw: Leipzig
Z.Hd. des Herrr :—“olfz.}‘r.l-‘lei&nar

Leirpzig !

Lt

Die alliierfen se gegeniver dec ne
Deutschland eine isver EZeuptaufeaven in ger Beseiticung der
“azi-~ und Lilitirideolosie. Sol ten wir hier nicht guv
#illens sein und den Alliierten beweisen, d28 es dem nao-
Deutscaland errst ist, alles zu tun, wes en diese

erinnert.
Es laufen z,7%, fir die Stedtvernalitung Interesse der
vGlke: viele wichtige suf en, ici aslte es jedoch 7

wendig, der 3tadt folzenden crsehlag zu unterbrei

DaZ die razistischen Straien
bat die gesemte entifaschissi
dan¥end aner:annt. Es gibt §
Strasen-i. © &btzenanen, die
Ramen tragen. Die Beseltizung
der lilitfrverval tung das estizmte
> tut 2lles, um ein Vorbild ir

Ist es nicat eine Schande, dat T
présidenter - Friedrich Zoert - .-
Platz in Teipzig zu <inden gewese:
/teu:ten aufreciten Deutser tums,
Iod U.s aszten in Ie
oen zwer in Zeipzig einen
"Flatz der Republik" oder "
Erinnerungsste
Ticat zu versci

4uf der anderen Seite
enemaligen ¢ hoher 1ilisirs,
Sorgen wir ac y & us dem Stedtbild =ile Straienve
mngen versciminden, die dem _ufbesu <es neuen Deutse:
ainderlich sind.

ten fes





image15.png
S “Hier'aufdem VQlkmarsdorfer Markt, ™ j ;»
X gmem Vg;ammlu ngsort der Arbgjterschaft = | &=

tmd lhfe’rBTgamsatmnen, S st SRR
fand am 9. April-1932 eine Verdnstartung. « % B <N
wfiﬂiﬁfis"‘ihdiﬂ Reichsprasidéntenwahl statt. ) <

tIh"Im

, in nammr»brwnﬁ an, _g’g ]
aufemer Biihne vor des ehem

'Gebaude n de[,.ZolhkofersxraGg;ZQ
Eshasrie ) als Redheriaufi 54 2 \.* :





image16.png
Horst Wessel (¥9.10.1907
+23.2.1930)
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Der 1907 in Bielefeld als
Sohn eines Pastors
geborene Horst Wessel
verbrachte seine Kindheit
in Berlin und legte dort
1926 das Abitur ab. Zuvor
war er von 1922 bis 1925
Mitglied der
Bismarckjugend, der
Jugendorganisation der
rechtskonservativen
DNVP und beteiligte sich
aktiv an Jagden auf
kommunistische und
sozialdemokratische
Jugendliche. 1926 begann

Wessel ein Jurastudium,
brach dies aber nach vier
Semestern ab. Im selben

20 Jahr trat er in die NSDAP

ein und stieg dort bis
1928 zur Fuhrungsfigur
der Berliner SA auf. Horst
Wessel wurde am
14.1.1930 durch Albrecht
Kohler, einem aktiven
KPD-Mitglied und
Mitglied des Roten
Fronkampferbundes,
durch einen Kopfschuss
schwer verwundet und
verstarb am 23.2.1930 an
einer Blutvergiftung. Die
NSDAP stilisierte Wessel

3

&

40
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50

nach seinem Tod als
.Martyrer der
Bewegung”. Das von ihm
gedichtete Horst-Wessel-
Lied wurde zur Hymne
der NSDAP und zum
zweiten Teil der
Nationalhymne.
Zahlreiche Gebaude,
StraBen und Platze
wurden zu seinen Ehren
von den
Nationalsozialisten
umbenannt; unter
anderem auch der
ehemalige Marktplatz im
Stadtteil Volkmarsdorf in
Leipzig.
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Ernst Thidlmann (*16.4.1886
+18.8.1944)
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Ernst Thalmann wurde
am 16. April 1886 in
Hamburg geboren, ging
von 1893 bis 1900 auf die
Volksschule und
arbeitete ab 1895 im
Ladengeschaft seiner
Eltern. 1902 verlieB er
sein Elternhaus, trat 1903
in die SPD ein und
arbeitete ab 1904 unter
anderem als Heizer auf
einem Frachtschiff. Vor
Ausbruch des 1. WK
setzte sich Thalmann fir
die Interessen der
Hamburger
Hafenarbeiter ein. Gegen
Ende des Jahres 1918 trat
er der USPD bei und

25

30

35

40

beteiligte sich am Aufbau
des Hamburger Arbeiter-
und Soldatenrates. 1921
trat er der KPD bei und
wurde ab Februar
stellvertretender
Vorsitzender dieser im
Reichstag. Wahrend
seiner Parteilaufbahn
zeigte Thalmann eine
ideologische Nahe zu
Josef Stalin und geriet
mehrmals mit Vertretern
der SPD aneinander. In
Vorbereitung der
Reichstagswahlen 1932
und 1933 rief er zu einer
Einheitsfront aller
kommunistischen,
sozialdemokratischen
und sozialistischen
Parteien gegen die
NSDAP auf. Ernst
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50

55

60

65

Thalmann wurde am
3.3.1933 von der Polizei
verhaftet und in
Schutzhaft genommen.
Von 1937 bis 1944 war
Thalmann im Zuchthaus
Bautzen inhaftiert und
wurde 1944 im KZ
Buchenwald erschossen.
In der DDR wurde die
Figur Ernst Thalmanns
zum Vorkampfer der
Arbeiterklasse und als
Held im Kampf gegen
den Faschismus stilisiert.
Ihm zu Ehren trugen die
zweite
Jugendorganisation der
DDR den Namen
»Thalmannpioniere®”.
Ebenso wurden
zahlreiche Stral3en und
Platze der DDR, aber
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